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Amtskurier

Das Osterei

Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Hei, juchei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort

und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt.
Endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei! Dort ein Ei!
Bald sinds zwei und drei.
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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Telefonnummer  Ort der Sprechstunde Sprechzeit 
Niepars Frau Bärbel Schilling  038321 286  nach Vereinbarung  nach Vereinbarung
  Homepage:
  www.gemeinde-niepars.de
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Pantelitz Herr  038321 790072 Gemeindezentrum nach Vereinbarung
 Fred Schulz-Weingarten E-Mail: Schwarzer Weg 8, Pantelitz
  buergermeister@gemeinde-
  pantelitz.de
  Homepage:
  www.gemeinde-pantelitz.de
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Kummerow Herr Manfred Lange 038321 292 Schulstraße 15 a, Kummerow nach Vereinbarung
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Groß Kordshagen Herr Jörg Zimmermann 038231 3360 Karniner Weg 24, Flemendorf nach Vereinbarung
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Lüssow Herr Thomas Kamphues  017681725296 Dorfgemeinschaftshaus  Hinweis: im Januar 
  E-Mail: „Dörphus“, findet keine Sprechstunde 
  buergermeister@gemeinde- Hauptstraße 23, Langendorf statt. Erst wieder ab dem 
  luessow.de  4. Montag im Februar. 
  Homepage:  Danach wieder jeden 
  www.gemeinde-luessow.de  2. und 4. Montag im Monat 
    von 17:30 bis 18:30 Uhr
    und nach telefonischer 
    Vereinbarung
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Neu Bartelshagen Herr Horst Badendieck 038321 60556 nach Vereinbarung nach Vereinbarung
  015114133050
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Steinhagen Herr Dietmar Eifler 038321 661-0  Nach Vereinbarung nach Vereinbarung
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Jakobsdorf Frau Iris Basinski 038327 60323 Gemeindezentrum nach Vereinbarung
   Jakobsdorf, Schmiedeweg 3, 
   Jakobsdorf
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek 03831 497057 Weidenweg 24, Neu Lüdershagen nach Vereinbarung
_______________________________________________________________________________________________________________________________________

Zarrendorf Frau Ulrike Graap 038327 331 Landgasthof Zarrendorf,  jeden Dienstag,
   Kirchstraße 32, Zarrendorf von 17:00 bis 18:00 Uhr
_______________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Stand: 07.12.2016

Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars

IBAN:  DE21120300000000104224
BIC:  BYLADEM1001

Öffnungszeiten

Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail:  amt-niepars@t-online.de  Vorwahl:
Homepage:  www.amt-niepars.de  038321 …
Fax:  Haupt- und Kämmereiamt   661-61
   661-26
 Bauamt:   661-63
 Ordnungsamt:    661-28

Amtsvorsteherin:  Frau Iris Basinski  661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:  Herr P. Forchhammer 661-10

Haupt- und Kämmerei

SB  Sekretariat/politische  Frau K. Schmidt 661-10
 Gremien/Organisation
 Öffentlichkeitsarbeit 
SB  Personenstandswesen  Herr S. Westphal  661-13
 (Standesbeamter)/

 Öffentlich rechtliche
 Namensänderung/Archiv
 für standesamtliche
 Unterlagen
SB  Entgelt/Arbeits-  Frau I. Holst  661-14
 Förderung/
 Organisationsaufgaben/
 Personalwesen
SB  Gemeindegremien/ Frau K. Papke 661-11
 Wahlen/Amtskurier/ Frau A. Schmidt
 Fortbildung 
SB  Kindereinrichtungen/ Frau M. Knoop  661-15
 Schulen
SB  Vertrags- u.  Herr A. Wipki  661-51
  Gebäudemanagement

Sachgebietsleiterin Finanzen  Frau P. Schreiber   661-20
Finanzmanagement
Kassenleiterin/  Frau I. Kühl  661-21
Lehrlingsausbildung
SB  Kasse  Frau J. Harder  661-23
SB  Steuern/Vollstreckung  Herr D. Radke  661-25
SB  Vollstreckung  Frau P. Holzmann  661-24
SB  Anlagen- und  Frau K. Schuldt  661-27
  Geschäftsbuchhaltung
SB  Geschäftsbuchhaltung/  Frau I. Gladrow  661-22
  Jahresabschlüsse
SB  Geschäftsbuchhaltung/  Frau S. Prochnow  661-29
  Kosten-/Leistungsrechnung
SB  Geschäftsbuchhaltung  Frau H. Orlowski   661-52
SB  Haushaltsplanung/ Frau F. Heinig  661-53
 Inventur/ 
  Begrüßungsgeld 
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Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin  Frau M. Tober   661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB  Bauangelegenheiten/  Frau G. Eckardt  661-41
  Planungsrecht/Förder-
  Projekte
SB  Liegenschaften/Friedhöfe Frau S. Stiller  661-45
SB  Beiträge/Gebühren  Frau M. Prill  661-42
SB  Wasser/Boden/  Herr T. Harten  661-46
  Liegenschaften

Sachgebietsleiter  Herr L. Zimmer  661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB  Meldewesen  Frau B. Koch  661-35
SB  Gewerbe/Märkte/  Frau V. Stiller  661-31
  Fischerei/Feuerwehr/
  Sondernutzung/Fundbüro/
  Fundtiere
SB  Wohngeld/Soziales  Herr R. Möller  661-36
  Administrator/
SB  Ordnungswidrigkeiten  Frau J. Burmeister   661-37
  Politesse/Jugend u.
  Senioren/Partnerschaften/
  Veranstaltungen

Hausmeister/ Herr G. Hoffmann  0157 58179752
Amtsarbeiter 

Bauhof Niepars  Frau Breitsprecher 0171 4235883

Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“

erscheint am Freitag, dem 05. Mai 2017.

Redaktionsschluss im Amt Niepars
ist der 24. April 2017.

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
für die Gemeinde Steinhagen

Öffentliche Zustellung  
eines Steuerbescheides

Gemäß § 108 des Verwaltungsverfahrens-, Zustellungs- und 
Vollstreckungsgesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(Landesverwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG M-V) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 26. Februar 2004 wird

der Steuerbescheid des Amtes Niepars
-  vom 09.02.2017 mit der Steuernummer 70/98-99 für

 Herrn
 Stefan Jonas
 Siedlerweg 4
 09599 Freiberg

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt.
Eine Zustellung auf eine andere Art kann nicht erfolgen, da die 
derzeitige Anschrift des Bescheidempfängers nicht zu ermitteln 
ist.

Der Steuerbescheid kann unter der Steuernummer 70/98-99 
während der allgemeinen Sprechzeiten in der Kämmerei des 
Amtes Niepars, Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars, Zimmer 2.5 
vom Empfänger eingesehen werden und in Empfang genom-
men werden.
Der Bescheid gilt 14 Tage nach Veröffentlichung des Amtsku-
riers als zugestellt.

im Auftrag

Dennis Radke
Steueramt

Spenden 2017

Die erhaltenen Spenden für die Gemeinden des Amtsbe-
reiches Niepars für das Haushaltsjahr 2016 liegen zur Ein-
sichtnahme zu den allgemeinen Öffnungszeiten

vom 07.04.2017 bis 24.04.2017

Mo.  9:00 - 12:00 Uhr
Di.  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Fr.  9:00 - 12:00 Uhr

im Amtsgebäude des Amtes Niepars, Zimmer 1.19 öffentlich 
aus.

Heidrun Orlowski
SB Geschäftsbuchhaltung

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Jakobsdorf hat in ihrer Sit-
zung am 06.03.2017 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf beschließt 
die anliegende Haus-haltssatzung mit -plan für das Haushalts-
jahr 2017
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 65-12/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf billigt die 
Bürgermeistereilentscheidung, die Optionserklärung nach § 27 
Abs. 22 Umsatzsteuergesetz abzugeben.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 66-12/17

Die Gemeindevertretung Jakobsdorf beschließt, der verrohrte 
Graben 25/12-2 in der Ortslage Jakobsdorf wird durch den Ein-
trag von Grunddienstbarkeiten gesichert.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 67-12/17
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Die Gemeindevertretung Jakobsdorf beschließt, der Beschluss-
Nr.: 38-7/15 wird geändert. Es erfolgt eine Neuzuteilung.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 68-12/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf billigt die 
Bürgermeistereilentscheidung, die Planungsleistungen für ein 
Bauvorhaben in Grün Kordshagen an ein Ingenieurbüro zu ver-
geben.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 69-12/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf billigt die 
Bürgermeistereilentscheidung zum Abschluss des Vertrags 
über den Verkauf von Ökopunkten für ein Bauvorhaben in Grün 
Kordshagen.
Abstimmungsergebnis: 7/6/6/0/0/
Beschluss-Nr.: 70-12/17

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 30.03.2017

Im Auftrag

gez. Papke

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Ortsteil Wüstenhagen

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Kummerow hat in ihrer 
 Sitzung am 02.02.2017 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kummerow beschließt 
die anliegende Haushaltssatzung mit -plan für das Haushalts-
jahr 2017.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 52-10/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kummerow beschließt 
das anliegende Haushaltssicherungskonzept für das Haushalts-
jahr 2017
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 53-10/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kummerow billigt die 
Bürgermeistereilentscheidung, die Optionserklärung nach § 27 
Abs. 22 Umsatzsteuergesetz abzugeben.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 54-10/17

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 06.03.2017

Im Auftrag

gez. Papke

Ausgehängt am 08.03.2017
Abgenommen am 23.03.2017

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung Niepars hat in ihrer Sitzung 
am 26.01.2017 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt die 
Haushaltssatzung mit -plan für das Haushaltsjahr 2017
Abstimmungsergebnis: 13/11/9/0/2/
Beschluss-Nr.: 145-16/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt das 
Haushaltssicherungs-konzept für das Haushaltsjahr 2017
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/0/1/
Beschluss-Nr.: 146-16/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, 
dem Satzungsentwurf und der beiliegenden Gebührenerhebung 
zur Benutzung kommunaler Einrichtungen der Gemeinde Nie-
pars, in der vorliegenden Form vom 26.01.2017, zuzustimmen. 
Die Satzung tritt damit rückwirkend zum 01.01.2017 in Kraft.
Abstimmungsergebnis: 13/11/6/3/2/
Beschluss-Nr.: 147-16/17

Aufhebung des Beschlusses mit der Beschlussnummer 29-
3/2009, zur Festsetzung eines Nutzungsentgelts für die Nut-
zung des Jugendklubs in der Parkstraße in Niepars.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, den 
im Jahre 2009 getroffenen Beschluss, mit der Beschlussnum-
mer 29-3/2009, mit sofortiger Wirkung aufzuheben.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/0/1/
Beschluss-Nr.: 148-16/17

Aufhebung des Beschlusses mit der Beschlussnummer 205-
21/07 zur Festsetzung eines Entgelts für die Nutzung des ehe-
maligen Seniorenklubs in Niepars, Parkweg 4.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, den 
im Jahre 2007 getroffenen Beschluss, mit der Beschlussnum-
mer 205-21/7, mit sofortiger Wirkung aufzuheben.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/0/1/
Beschluss-Nr.: 149-16/17

Aufhebung des Beschlusses mit der Beschlussnummer 130-
13/06, zur Festsetzung eines Entgelts für die Nutzung des Ge-
meinschaftsraums im Bücherturm in Niepars.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt, den 
im Jahre 2006 getroffenen Beschluss, mit der Beschlussnum-
mer 130-13/06, mit sofortiger Wirkung aufzuheben.
Abstimmungsergebnis: 13/11/10/0/1/
Beschluss-Nr.: 150-16/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt eine 
Bauangelegenheit, Gemarkung Niepars, Flur 1, Flurstück 124/9.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 151-16/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars beschließt eine 
Grundstücksangelegenheit, Gemarkung Niepars, Flur 9.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 152-16/17

Die Gemeindevertretung Niepars beschließt eine Grundstücks-
angelegenheit, Gemarkung Niepars, Flur 10, Flurstück 73.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 153-16/17
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Die Gemeindevertretung Niepars beschließt den Verkauf eines 
Flurstückes, Flur 1, Gemarkung Martensdorf.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 154-16/17

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niepars billigt die Bür-
germeistereilentscheidung, die Optionserklärung nach § 27 
Abs. 22 Umsatzsteuergesetz abzugeben.
Abstimmungsergebnis: 13/11/11/0/0/
Beschluss-Nr.: 155-16/17

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 06.03.2017

Im Auftrag

gez. Papke

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Steinhagen hat in ihrer  

Sitzung am 12.12.2016 beschlossen:

 Variante A Variante B  Variante C  Variante D
 bisher Hebesätze  Empfehlung
  für das Haus- (im Hinblick 
  haltsjahr  auf die 
  2017 (ohne  Änderung
  die großen  der FAG
  kreisan- indem auch die 
  gehörigen kreisangehörigen
  Städte) Städte in die 
   Berechnung 
   mit einfließen)
Grundsteuer A  400 v. H. 310 v. H. 325 v. H. 400 v. H.
Grundsteuer B  350 v. H. 375 v. H. 410 v. H. 375 v. H.
Gewerbesteuer  325 v. H. 340 v. H. 366 v. H. 340 v. H.
Summe 
Mehrerträge 
(Grundlage 
Planzahl 2017)  0 € 21.400 € 54.400 €

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
für die Hebesatzsatzung des Haushaltsjahres 2017 die Variante 
D.
-  Erhöhung der Grundsteuer A  auf 400 v. H.
-  Erhöhung der Grundsteuer B  auf 375 v. H.
-  Erhöhung der Gewerbesteuer  auf 340 v. H.
Eine namentliche Abstimmung wird beantragt:

Barnekow Klaus ja
Belz Harald ja
Czerwinski Sabine ja
Eichhorst Jens ja
Eifler Dietmar ja
Grieger Jürgen ja
Loose Wolfgang nein
Schley Karl-Albert ja
Schmidt Roland nein
Schwittay Wilfried nein
Prof. Dr. Wetenkamp Ludwig nein

Dieser Beschluss wurde an der Bekanntmachungstafel be-
kannt gemacht.

Niepars, 17.3.2017

Im Auftrag

gez. Papke

Bekanntmachung des Amtes Niepars 

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:

Buschenhagen  -  Grundstück ca. 2.000 qm bebaut mit sa-
niertem eingeschossigem Gebäude mit 
Saal

Lassentin  -  Bauplatz ca. 1.300 qm
Neu Bartelshagen  -  Bauplatz 574 qm 
Niepars  -  2 Baugrundstücke ca. 780 qm und  

807 qm 
Steinhagen  -  Bauplatz ca. 1.200 qm
Negast  -  2 Bauplätze 1.051 qm und 854 qm 
Zimkendorf  -  Bauplatz ca. 849 qm 
 - 2 Baugrundstücke, 520 qm, 609 qm 

32,00 €/qm

Verpachtungen:

Groß Kordshagen  -  Kleingärten in der Größe von ca.  
300 qm 

Grün Kordshagen  -  Fläche 5.800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:

Duvendiek  -  eine 11.795 qm große Fläche
Niepars  -  Grundstück 1.710 qm gelegen an der 

Gartenstraße
  -  4 Baugrundstücke ca. 900 qm an der 

Gartenstraße
  -  7 Eigenheimbauplätze 500 - 900 qm er-

schlossen, gelegen an der Neuen Stra-
ße, auch insgesamt zu verkaufen

 - 4 Baugrundstücke, gelegen an der Neu-
en Straße, Ringstraße und Schwarzer 
Weg

 - Grundstück gelegen an der Gartenstra-
ße bebaut mit ehemaliger Kaufhalle

Pantelitz  -  Baugebiet „Am Schloßberg“
Zarrendorf  -  Wohngebiet „Am Feldweg“
  -  3 Acker-/Grünlandflächen 5.273 qm, 

5.588 qm und 5.230 qm
  -  Grundstück gelegen am Katharinenberg 

1.730 qm
   bebaut mit Doppelhaushälfte
 - Grundstück 1100 qm, Bauland, gelegen 

an der Bahnhofsstraße

Negast  Die Evangelische Kirchengemeinde Stein-
hagen bietet mehrere Baugrundstücke im 
Erbbaurecht in Negast, Wendorfer Weg, 
ca. 800 qm, jährlicher Erbbauzins 1,85 
EUR/qm an.

  Pommersches Kirchenkreisamt, Herr Bur-
mester, Tel.: 03834 554776, E-Mail: bur-
mester@pek.de 

Gewerbegebiete  voll erschlossen
 Groß Lüdershagen/Lüssow
 18,40 - 20,00 EUR/qm

 Langendorf 3.063 qm und 5.858 qm
 18,00 EUR/qm

Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaf-
ten, Tel.: 038321 66145, E-Mail: amt-niepars@t-online.de oder 
Tel.: 038321 66145/Fax. 038321 66161.
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Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Herzlichen Glückwunsch!!
Hiermit gratulieren wir den Kolleginnen und Kollegen der Re-
gionalen Schule in Niepars zu ihrer besonderen Auszeichnung 
recht herzlich, die sie am 23. März dieses Jahres in Schwerin 
erhalten haben.

Sie können sich ab sofort mit dem 3. Platz des Titels

„Starke Schule“

für ihre systematische Berufsorientierung im Zusammenwirken 
vieler Partner schmücken.

Damit wurde die ausgezeichnete Arbeit aller Lehrkräfte und 
Schüler gewürdigt und hoch anerkannt, die sie bei der Vorberei-
tung auf das Berufsleben vollbringen.

Lindenallee Zansebuhr
Am 17. März hat es einen Vororttermin zu dem Straßenzustand 
der Lindenallee gegeben.

Gesprächspartner und Verantwortliche waren: Frau Sölhof (un-
tere Naturschutzbehörde), Frau Tober ( Bauamtsleiterin Nie-
pars), Herr Mathiszik (Vorsitzender Bauausschuss), Herr Gör-
sch (Bürger von Zansebuhr) und ich. Spätere Teilnehmer: Frau 
Günther und Herr Glotschei (Zansebuhrer Bürger). Ergebnisse: 
Von 2014 liegt von Herrn Gernot Hübner (ÖBV- Sachverstän-
diger für Gehölze, Schutz- und Gestaltungsgrün in MV) ein 
Baumgutachten vor, das besagt, dass die Reststandzeit dieses 
Alleen- Abschnittes mit mindestens 40 Jahren (unter Verkehrs-
sicherheitsaspekten) angegeben wird. Zitat: „Die Pflasteran-
hebungen infolge Wurzelwachstum stellen ein zunehmendes 
Problem dar, welches nur durch Pflasterneuverlegung (+10 cm) 
unter Verwendung des Originalpflasters schadenfrei für die Al-
leebäume ausgeführt werden kann.“ Es wurden uns Baumpfle-
gemaßnahmen auferlegt, die regelmäßig durchgeführt wurden 
und werden. Frau Sölhof betonte wiederholt, dass erst bei ei-
ner Verkehrsgefährdung eine Zustimmung zu einer Straßen-
baumaßnahme erfolgen würde. Diese Gefährdung ist zz. nicht 
zu erkennen. Das Naturschutzausführungsgesetz - NatSchAG 
M-V vom 23. Februar 2010 besagt: Zitat: „Alleen und einseitige 
Baumreihen an öffentlichen oder privaten Verkehrsflächen und 
Feldwegen sind gesetzlich geschützt. Die Beseitigung von Al-
leen oder einseitigen Baumreihen sowie alle Handlungen, die 
zu deren Zerstörung, Beschädigung oder nachteiligen Verände-
rungen führen können, sind verboten. Dies gilt nicht für die Pfle-
ge und Rekultivierung vorhandener Garten- und Parkanlagen 
entsprechend dem Denkmalschutzrecht.“ Maßnahmen bzw. 
Vorhaben zur Verbesserung der Verkehrssicherheit:
•	 Die	Auffahrt	von	der	Lindenallee	zur	L21	wird	in	diesem	Jahr	

saniert. 
•	 Das	Amt	soll	prüfen,	ob	es	möglich	ist,	zur	Verkehrsberuhi-

gung die Geschwindigkeit auf 30 km/h zu reduzieren.

Nicht möglich ist es, dass die Bauern diese Straße gänzlich 
meiden. Zusammenfassend kann man also sagen, dass es kei-
ne wesentlich neuen Erkenntnisse gibt. Der Sachverhalt wurde 
auch schon auf der Einwohnerversammlung 2014 diskutiert.
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Frauentag

Unserer Einladung sind etli-
che Frauen und auch einige 
Männer gefolgt! Es war ein 
schöner Tag, an dem viele 
der alten Tradition gefolgt 
sind, diesen Internationa-
len Frauentag zu begehen. 
Bei Kaffee und Kuchen und 
einem Kulturprogramm mit 
Dörte Fentzahn - Schlager 
und Evergreens - verging die 
Zeit sehr schnell. Wir danken 
besonders dem SV 93 der 
uns auch in diesem Jahr mit 
einem Glas Sekt überrascht 
hat. Ebenso danken wir al-
len Frauen, die Kuchen ge-
backen haben und den Tag 
vorbereitet und durchgeführt 
haben. Aber genau so herz-
lich danken wir den fleißigen 
Männern hinter dem Tresen 
und am Spülbecken. „Ja, so 
ist es: Wer sich nicht wehrt, 
kommt an den Herd!“ Spaß, 
Spaß, …

Ich werde dem Kulturausschuss die Anregung geben, über eine 
Zusammenlegung des Frauentages mit dem Tanztee nachzuden-
ken, damit Gelder und Kräfte optimal gebündelt werden können.

Ostereiersuchen und Osterfeuer

Traditionsgemäß findet am Donnerstag vor Ostern (Gründon-
nerstag) das Ostereiersuchen für unsere Kleinen im Park statt. 
Dazu laden wir alle Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern 
recht herzlich ein. Die Veranstaltung beginnt um 16:30 Uhr. 
Im Anschluss wird das Osterfeuer im Park abgebrannt. Dazu 
ist unsere Freiwillige Feuerwehr in Aktion und hat wieder viele 
schöne Sachen für Sie vorbereitet. Kommen Sie und überzeu-
gen Sie sich selbst. Wir laden Sie herzlichst ein!

Buchlesung: „Im Zweifel für`s Leben“

Zitat Buchrücken:
„Das Leben von Gisela Hawkey, geb. Schönow, im konflikthal-
tigen 20. Jahrhundert ist auf dem europäischen Kontinent reich 
an schicksalhaften Ereignissen. Auch wenn Ihre Biografie ganz 
sicher nicht zu verallgemeinern ist, steht sie doch für jene Men-
schen, die Feindschaft, Krieg, Misstrauen etwas entgegen setzen, 
aber auch Hass, Trauer und Heimweh überwinden mussten.“

Das Buch:
Gisela Hawkey, geb. Schönow ist 1924 in Niepars geboren und 
verlebte mit ihren vier Geschwistern einige unbeschwerte Kind-
heitsjahre in Niepars und Zansebuhr. Sie ging erst in Niepars 
zur Schule und fuhr dann später mit dem Zug von Martensdorf 
nach Stralsund zur Schule. Sie erlebte den zweiten Weltkrieg 
als junges Mädchen, besonders die Bombardierung von Stral-
sund blieb in Erinnerung. Zum Ende des Krieges war die Angst 
vor den Russen groß. Die Mutter sah nur den Suizid als Aus-
weg. Tragisch war der Freitod der gesamten Familie in Niepars 
im heutigen Ofenhaus von Lutz Dames. Vater, Mutter und die 
vier kleine Geschwister starben durch das von Gisela besorgte 
Gift aus der Apotheke. Sie selbst nahm auch Gift und sollte als 
einzige überleben, da ausgerechnet ein Offizier der Roten Ar-
mee sie rechtzeitig fand und rettete. Die Zeit nach dem Krieg 
blieb für Gisela mit Höhen und Tiefen verbunden. Sie ging 
nach England, gründete eine Familie und bekam zwei Söhne, 
die noch heute wie auch Gisela selbst, in England leben. Der 
Kontakt nach Stralsund und Niepars blieb über die Jahre erhal-
ten auch wenn die Zeit der DDR das nicht immer leicht machte. 
Auch dem georgischen Offizier gelang es nach vielen Jahren 
den Kontakt zu Gisela zu finden, hier spielten neben Glück hilfs-
bereite Menschen eine entscheidend Rolle. Erst im Alter von 
über 90 Jahren war Gisela bereit, ihre Geschichte für ein Buch 
zu erzählen. Diese Buch schieb ihr Patensohn Ingo Küster und 
veröffentlichte es im Druck- und Verlagshaus Kruse. Das Buch 
wurde 2016 am gleichen Tag in England und in der Stadtbiblio-
thek Stralsund vorgestellt.
Wir laden Sie zu dieser Buchvorstellung herzlichst ein! Sie fin-
det am Donnerstag, den 20. April um 19:00 Uhr im Bücherturm 
statt. Der Autor wird selbst mit seiner Partnerin dieses Buch 
vorstellen und daraus Auszüge vorlesen. Bei einem Glas Was-
ser oder Wein werden wir in die Vergangenheit eintauchen.

Wir freuen uns auf Sie!

Musikalischer Frühschoppen

Traditionsgemäß führt die FFW mit Unterstützung der Gemein-
de zum wiederholten Male am 1. Mai den Musikalischen Früh-
schoppen durch. Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie recht 
herzlich ein. Sie beginnt um 10:00 Uhr auf dem Gelände der 
Feuerwehr. Wie immer warten auf Sie viele musikalische Über-
raschungen, Leckeres zum Essen und Trinken und viel Unter-
haltung.

Das war 2016!
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Niepars OT Obermützkow

Herrn Zühlsdorf, Harry am 22.04.  zum 75. Geburtstag

Steinhagen

Herrn Schuldt, Werner  am 03.04.  zum 85. Geburtstag
Herrn Neubauer, Dieter  am 18.04.  zum 70. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Frau Assmann, Elke am 07.04.  zum 80. Geburtstag
Herrn Friedrich, Ronald  am 07.04.  zum 70. Geburtstag
Frau Honert, Edit am 13.04.  zum 90. Geburtstag
Herrn Biederstädt, Herbert am 16.04.  zum 85. Geburtstag
Frau Michel, Christine am 23.04.  zum 70. Geburtstag
Frau Arndt, Linda am 26.04.  zum 80. Geburtstag

Wendorf OT Groß Lüdershagen

Frau Meier, Helga  am 19.04.  zum 75. Geburtstag

Wendorf OT Zitterpenningshagen

Herrn Glawe, Heinz am 20.04.  zum 85. Geburtstag

Zarrendorf

Frau Meier, Christa am 17.04.  zum 80. Geburtstag

Ehejubilare
zum 60. Hochzeitstag

am 20.04.
Herrn Erhard und 

Frau Edelgard Teubner
aus Steinhagen OT Negast

Komm ich jetzt ins Fernsehen ...

... fragten sich viele Jakobsdorferinnen und Jakobsdorfer, als 
am 17.02. im Nordmagazin vom NDR das Los für die Dorfge-
schichte gezogen wurde. Die Meldung verbreitete sich wie ein 
Lauffeuer. Freunde und Bekannte aus Hamburg, Stralsund und 
sogar von der Autobahn riefen in Jakobsdorf an oder schickten 
Handynachrichten.
Was nun ...? Machen wir was oder machen wir nichts? Nichts 
machen gibt‘s in Jakobsdorf nicht ... und Bockwurst geht immer. 
In der nächsten halben Stunde wurden die Feuerwehrmitglieder 
zum außerordentlichen Dienst am Sonnabend bestellt, die Bür-
germeisterin alarmiert, eine Kuchenbäckerin, eine Bockwurstkö-
chin und eine Brötchenholerin beauftragt.
Am 18.02. um 8:00 Uhr war das Festkomitee im Feuerwehr-
haus zur Frühstücksvorbereitung angetreten. Die Ortsschilder 
wurden mit Luftballons geschmückt und die Kinder als Fahrrad-
spione ausgeschickt.
Endlich gegen 10:00 Uhr fuhr das Fernsehteam ins Dorf. Die 
Freude über unseren Empfang war groß, schon die Luftbal-
lons sorgten bei den drei Fernsehleuten für gute Stimmung. 
Sie erlebten es sehr selten, dass sie mit offenen Armen und 
einem Frühstück empfangen wurden. Häufiger standen sie vor 
verschlossenen Gartentoren und mussten lange nach gesprä-
chiger Dorfbevölkerung suchen.
Es wurde ein kurzweiliges Frühstück, bei dem die Scheu vor 
der Kamera schnell verloren ging. Natürlich sollte die Dorfrun-
de nicht fehlen. Zu Fuß laufen die Leute vom Fernsehen immer 
und so war es nicht verwunderlich, dass alle die Fahrt mit dem 
ehrwürdigen Feuerwehrauto bevorzugten. Nach zwei unterhalt-
samen Stunden war es vorbei, das NDR-Auto rollte wieder aus 
dem Dorf. Über 90 Minuten Sendematerial hatte der Kamera-
mann im Kasten. Davon sollten 3 Minuten Sendezeit übrig blei-

Frühjahrsputz

Das ist nur eine von drei Schau-
feln!
Wo bleibt die Ehre der Hunde-
halter?
Sind die Hundesteuern noch 
nicht hoch genug?

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Altersjubilare
Jakobsdorf

Frau Hussmann, Margarete am 25.04.  zum 80. Geburtstag

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Herrn Schult, Günther am 28.04.  zum 80. Geburtstag

Kummerow

Herrn Trommer, Gert  am 21.04.  zum 70. Geburtstag

Niepars 

Herrn Wichmann, Heinrich am 08.04.  zum 80. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Frau Bildt, Käte  am 11.04.  zum 80. Geburtstag
Frau Schumacher, Lucie am 15.04.  zum 80. Geburtstag
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ben. Wir hatten das Versprechen, dass das Fernsehteam für 
uns etwas mehr Sendezeit herausholen wollte.
Die Spannung stieg bis zum Montag. Welches Interview würde 
ins Fernsehen kommen? Die Bürgermeisterin, die Feuerwehr-
frauen, die Gespräche vom Frühstückstisch ...? Hoffentlich zei-
gen sie nicht unsere Ruinen.
Am 20.02. um 19:30 Uhr saßen viele Neugierige vor ihren Fern-
sehgeräten. Wir schafften immerhin eine Sendezeit von 3:30 
Minuten.
Viele Mitwirkende hatten Werbung in der Familie und bei Freun-
den gemacht. Nach der Sendung liefen die Telefone wieder 
heiß. Besonders von Auswärtigen kamen lobende Kommentare: 
„... endlich mal was mit Menschen ...“, „Ihr habt eine tolle Ge-
meinschaft im Dorf ...“
Es gab auch kritische Stimmen. Einigen Zuschauerinnen und 
Zuschauern hatte das ungewohnte Sendeformat nicht gefallen. 
Man hatte in seinem Zuhause auf das Fernsehteam gewartet, 
vermisste den Rundgang durchs Dorf und die alten Geschich-
ten.
Für sie gilt besonders die Einladung: „Kommen Sie zu unseren 
Veranstaltungen im Dorf.“
Ein besonderer Dank geht an Herrn Vicent vom Küchenstudio 
„Küchenflair“: Er hat seine Freude über den Beitrag damit be-
kräftigt, dass er eine Mikrowelle für das Feuerwehrhaus spen-
dete. Danke an alle, die den Vormittag mit uns gestaltet haben.

Feuerwehr und Dorfclub Jakobsdorf

ANRADELN am 5. Mai

Seit mehreren Jahren organisiert die Stralsunder Tourismus-
zentrale das ANRADELN für Radsportinteressierte. In diesem 
Jahr wird die Tour von der Regionalgruppe Stralsund/Rügen 
des ADFC in Zusammenarbeit mit der Tourismuszentrale orga-
nisiert.

Wir fahren ab 10:00 Uhr vom Mühlencenter (Rostocker Chaus-
see 2 in Stralsund) zum Pütter See und zum Agrarbetrieb Lass 
in Obermützkow. Nach einer Betriebsbesichtigung und Pau-
se geht es nach Gehag zu den Ruinen des ehemaligen Jagd-
schlosses und zum Endinger Park. Im Kulturtreff Richtenberg 
e. V. besteht eine Möglichkeit zur Stärkung bevor es auf dem 
separaten Fahrradweg wieder zurück zum Mühlencenter geht. 
Die Strecke führt über leichtes Terrain und umfasst knapp 60 
Kilometer. Die Rückkehr ist gegen 16:00 Uhr geplant.
Die Kosten betragen für ADFC-Mitglieder 3,00 € sowie für 
Nichtmitglieder 5,00 €. Es wird um vorherige Anmeldung unter 
klette.reinhard@gmail.com bzw. 0172 9358680 gebeten.
Weitere Hinweise der ADFC-Regionalgruppe:
1. FEIERABENDRADELN: außer am letzten Mittwoch im Monat 

vom April bis Oktober Start um 16:00 Uhr am Jahnstadion in 
der Karl-Marx-Straße 11 in Stralsund. Etwa 25 bis 30 Kilo-
metertouren in die nähere Umgebung Stralsunds.

2. GANZTAGESTOUREN: Am jeweils letzten Mittwoch im Mo-
nat, also 26. April, 31. Mai usw. starten wir um 10:00 Uhr zu 
Touren über etwa 60 bis 70 Kilometern.

3. SAMSTAGSTOUREN, u. a.: 17. Juni RUND UM DEN STRE-
LASUND

Am 15. Und 16. Juli RADELN und PADDELN in Nehringen an 
der Trebel mit Übernachtung im Jugendgästehaus Graureiher.

Auf unserer Internetseite www.adfc-stralsund-ruegen.de können 
Sie sich des weiteren über unsere Regionalgruppe informieren. 
Die junge Regionalgruppe bittet aber um Ihr Verständnis, dass 
sich diese Seite, so wie wir selbst, im Aufbau befindet.

Reinhard Klette

Veranstaltungskalender 2017

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 
April
01.04.  15:00 Uhr  Jakobsdorf  Osterbasteln
01.04.  15:00 Uhr  Sportplatz Pantelitz  Eröffnung 
   Fitnessparcour
08.04.  19:30 Uhr  Gemeindezentrum  Sägefische
  Pantelitz 
09.04. 13:30 - Mühle Steinhagen  Frühlings-
 16:30 Uhr   erwachen
13.04.   Niepars  Osterfeuer mit 
   Eiersuche
15.04.  16:00 Uhr  Dorfklub Lassentin  Osterfeuer
15.04. 17:00 Uhr  Negast/Steinhagen  Osterfeuer
15.04.  16:00 Uhr  Jakobsdorf  Osterfeuer
16.04.  18:00 Uhr  Grünkordshagen  Osterfeuer
27.04.  Altenhilfezentrum   Frühlingsfest
  „Emmaus“ 
28.04. 18:00 Uhr  Berthke  Maifeuer
29.04. 14:00 Uhr  Jakobsdorf  Flohmarkt und 
   Maibegrüßung
30.04.  Pantelitz  Maifeuer

Mai
01.05.   Feuerwehr Niepars  musikalischer 
   Frühshoppen
03.05.   Uwe-Brauns-Halle Kinotag
07.05.   Steinhagen/ Frühlings-
  Hiddensee  wanderung 
   Hiddensee
20.05.   Krummenhagen  Ortsgruppen-
   prüfung Hunde
25.05.  14:30 Uhr  Dorfklub Lassentin Radtour Hafen
28.05.  14:00 Uhr  Endingen  Kräuter-
   wanderung 
   Herr Stoll

Juni
02.06.  16:00 Uhr  Jakobsdorf  Kindertag
03.06.  Niepars  Kinder- und 
   Parkfest
03.06.  13:00 Uhr  Feuerwehr  Tonnen
  Neu Bartelshagen  abschlagen
05.06.  10:00 - Mühle Steinhagen  Mühlenfest
 17:00 Uhr 
10.06.   Obermützkow  Oldtimer-Treff
09./10./   Uwe-Brauns-Halle  Chor Popcorn 
11.06.   aus Hambergen
16. -    Negast  Seefest i. V. m. 
17.06.   „20 Jahre 
   Verein“
17.06. 15:00  Neu Bartelshagen Kinderfest und 
   Grillabend
23.06.  18:00 Uhr  Sommerkino & grillen
  20:00 Uhr
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Tanz in den Mai

der Gemeinde Lüssow
mit der Band C.A.M.P und Discomusik

Wo? Dörphus Langendorf
Wann? 30.04.2017
Beginn? 20:00 Uhr
Eintritt: 5,00 € Vorkasse, 
 Restkarten vor Ort 7,00 €
 (begrenzte Kartenanzahl)
Kartenvorverkauf:
Montag den 10.04.2017 und den 24.04.2017 von 17:30 bis 
18:30 Uhr im Dörphus oder Tel. unter 0176 81725296

Osterfeuer  
der Gemeinde Lüssow

Wo: in Langendorf 
Wann: 13.04.2017 um 19:00 Uhr
Für das leibliche Wohl sorgt die Feuerwehr.

Workshop

„Steinzeit selbst! erleben“  
für Groß und Klein

Termin: Donnerstag, 13.04.2017, 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Ort: Jugendhaus Storchennest Niepars/outdoor 

(bei Regen indoor)
Anmeldung: Tel.: 0157 72731751 (spätestens einen Tag 

vor Beginn)
Kursgebühr: Kinder unter 6 Jahren - kostenlos Kinder 6 bis 

14 Jahre - 15,00 Euro Erwachsene - 20,00 Euro
Kursleitung: Dr. Katrin Staude

Erwachsene und Kinder erfahren in diesem Workshop, wie das 
Leben vor Tausenden von Jahren vor sich ging und wie schwer 
es manchmal in der Steinzeit war. Der Workshop ist für alle ge-
eignet, die nicht nur zuhören wollen, sondern selbst erproben 
möchten, wie ein Flintwerkzeug, z. B. eine Pfeilspitze, ein Mes-
ser oder ein Schaber, hergestellt werden kann oder wie man 
mit einem Zunderschwamm, Feuerstein und Pyrit Feuer macht. 
Erklärt und gezeigt werden verschiedene Schlagtechniken, Ma-
terialien zum Feuermachen und Werkzeuge, die in der Urge-
schichte genutzt wurden. Im Original werden dazu echte Äxte, 
Beile, Messer, Pfeilspitzen oder Schaber und Kratzer zum Ge-
schichte „begreifen“ vorgestellt.

Yoga Workshop

Yoga, Achtsamkeit und Meditation: 
Stress ade

Termin: Samstag, 29.04.2017, 
 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr
Ort: Jugendhaus Storchennest Niepars
Anmeldung: Tel.: 0157 72731751 (spätestens einen Tag 

vor Beginn)
Kursgebühr: 30,00 Euro
Kursleitung: Dr. Katrin Staude

In diesem Workshop lernen Sie verschiedene Yogaübungen 
kennen, die auf Körper, Geist und Seele beruhigend, aber auch 
rückenstärkend, wirken. Kurze Atem-, Achtsamkeits- und Me-
ditationssübungen (Klangmeditation), aber auch eine Phanta-
siereise und eine Tiefenentspannung runden den Workshop ab. 
Der Workshop ist praxisorientiert und will Übungen für den All-
tag und im Beruf vermitteln. Bitte Yogamatte, Kissen und Decke 
mitbringen.

Privater Gemeinschaftsgarten „Vielfalt“
FRIEDLICH MITEINANDER
18442 Wendorf Voigdehägerweg 12 a
Tel.: 03831285177

„Initiative Gemeinschaftsgarten“ in Wendorf

Die „Initiative Gemeinschaftsgarten“ in Wendorf Voigdehäger-
weg 12 a setzt sich zum Ziel Menschen mit vielseitigen Interes-
sen miteinander in Kontakt zu bringen. Neugierige Menschen, 
die mit Freude und Leidenschaft ihre Talente in Sommerkursen 
für kleines Geld an ihre Mitmenschen weitergeben möchten 
sind herzlich willkommen. 
Als am 3. Oktober 2014, im Privaten Gemeinschaftsgarten 
„Vielfalt“ das erste Ost- West-Treffen, anlässlich des 25. Jah-
restag der Wende, stattfand trafen sich viele Interessierte aus 
Wendorf und den umliegenden Ortschaften. Bei diesem Treffen 
konnten viele neue Kontakte geknüpft werden und die Idee ei-
ner „Initiative Gemeinschaftsgarten“ wurde geboren. Bereits 
im Sommer 2015 fanden Veranstaltungen statt, die auf Zu-
spruch stießen.
Es gründete sich die Bürgerinitiative „Voigdehäger Weg.“
Wöchentlich, in den Sommermonaten, trafen sich Interessierte 
zu einem Handarbeitszirkel und Tibetischem Yoga. Außerdem 
fanden das 1. Wendorfer Straßenfest, ein kleiner Flohmarkt und 
verschiedene Vorträge statt. Drei Familien nutzen den Garten 
jährlich, um ein Schaf zu grillen und zu feiern. Der Garten ent-
wickelte sich in den letzten zwei Jahren auch als Ort für gemüt-
liches Beisammensein, private Feiern und für Fahrradfahrer die 
eine Rast einlegen wollen.

Für den Sommer 2017 plant die „Initiative Gemeinschaftsgar-
ten“ wieder einige Veranstaltungen. Vorgesehen sind:
•	 Vorstellung der Landfrauen aus dem Ortsverband Grim-

men
•	 „Schafwolle neu entdeckt“ spinnen, stricken, filzen und 

vieles mehr, mit dabei ein Schäfer aus der Region.
•	 Wollfestival „Spiel der Nadeln“ mit Teilnahme der Hand-

arbeitsgruppen aus dem Umkreis
•	 Kennenlernen heimischer Kräuter
•	 Tauschbörse	„Krimskrams“
•	 Kino auf dem Dorf
•	 3. Wendorfer Straßenfest für den Voigdehäger-und Wen-

dorferweg
•	 Waldtage für Kinder

Der endgültige Veranstaltungskalender mit den Terminen wird 
ab Mitte Mai 2017im Schaukasten am Gemeinschaftsgarten 
„Vielfalt“ und in allen Schaukästen der Ortsteile veröffentlicht.
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Der Private Gemeinschaftsgarten „Vielfalt“  
öffnet am 1. Mai 2017 ab 11:00 Uhr

Alle Getränke sind zum Selbstkostenpreis erhältlich. Der Pick-
nickkorb muss mitgebracht werden.
Anregungen und Vorschläge werden gerne entgegengenom-
men. Für die Zukunft ist unter anderem vorgesehen, mit dem im 
Amtsbereich erfolgreich angelaufenen Projekt

 zusammen zu arbeiten, so dass für schöne Ideen auch durch-
aus finanzielle Förderungen möglich sind.
Die „Initiative Gemeinschaftsgarten“ freut sich auf den kom-
menden Frühling und Sommer, mit fröhlichen, herzlichen und 
lieben Menschen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
des Amtsbereichs,

wie schon in der letzten Ausgabe des Amtskuriers veröffentlicht, 
hat das Projekt „Demokratie leben!“ wieder volle Fahrt aufge-
nommen. Das Demokratie-leben-Haus in Niepars erscheint im 
neuen Glanz mit schicken Schildern, die das Projekt weiter be-
kannt machen. Auch der Umsonstladen ist beschildert und freut 
sich auf neue Besucher. Wie berichtet, wird die Kinderabteilung 
noch einmal komplett umgestaltet und es wird ab Mai jeden 
Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr ein 

Schnullerflohmarkt

stattfinden.
Eine weitere Idee sind die sogenannten „Mitnehmbänke“, die 
im Amtsbereich aufgestellt w erden sollen, um die Mobilität der 
Bürger besser gewährleisten zu können. Hierzu sind noch ei-
nige Formalitäten zu erledigen, wie wissen aber, dass diese in 
anderen Ämtern schon erfolgreich umgesetzt wurden.

Wir wünschen allen Bewohnern des Amtsbereiches einen schö-
nen Frühlingsanfang! 

Demokratie-leben-Haus
Parkweg 4
18442 Niepars
Telefon: 0178 3932360
www.demokratie-leben-niepars.de

Haben Sie auch Lust auf Theater,  
wollen vielleicht selbst Theater machen?

Dann nix wie hin zu den 
„Nieparser Stachelbär-
chen“. Das „amtliche“ Tre-
cker-Tournee-Theater will 
mit seiner eigenen Bühne, 
einem großen, bunten land-
wirtschaftlichen Anhänger, 
über die Dörfer des Amtes 
ziehen und beispielsweise 
Dorffeste mit seinem Pro-
gramm bereichern. Auf 
dem Spielplan sollen Döntjes vom Dorf genauso stehen wie Hamlet 
vom Shakespeare, bewährte TV-Formate, für uns zurechtgstutzt 
oder maßgeschneidert, eigene Sketche, kleine Kabarettstückchen 
... und im Winter ein klassisches Weihnachtsmärchen. Wäre doch 
toll, oder? Die Sache hat nur einen kleinen Haken: Wir müssen die 
Nieparser Stachelbärchen noch gründen. Also lade ich die Talente 
im Amt, die Darsteller, Handwerker, Artisten, Gaukler, Musiker, 
Magier, Organisatoren, Stückeschreiber, Schrauber, Tontechniker, 
Choreographen, Regisseure, Kulissenmaler, Könner, jung, alt und 
alle Leute, die uns mit Rat und Tat oder als Spender und Sponsoren 
unterstützen wollen, herzlich ein, daran mitzuwirken, gemeinsam 
etwas auf die Beine stellen, das uns Spaß und anderen Freude 
bringt. Interessenten melden sich bitte bei Susanne Retzlaff unter 
Telefon 038231-77 20 93 (ggf. lange klingeln lassen und dem 
Anrufbeantworter vertrauen) oder unter der E-Mail-Adresse susa.
retzlaff@t-online.de, damit wir ein erstes Treffen Ende April/Anfang 
Mai verabreden können.

Susanne Retzlaff

Artikel fürs Amtsblatt

Baumpflanzung im Bürgerwald von Negast

Am 24.03.2017 wurde der Bürgerwald in Negast durch einen 
neuen Baum erweitert. Für die Zuschauer gab es dabei leckere 
Bratwurst, heißen Kaffee, prickelnden Sekt und jede Menge Ge-
spräche der Anwohner. Der Baum, eine Stieleiche, ist ein Ge-
schenk der Freien Wähler zum 25-jährigen Bestehen des Bür-
gerrates. Das Besondere bei dieser Baumpflanzung finde ich 
ist, das eine Flaschenpost mit dem Dokument zum Anlass der 
Baumpflanzung in die Pflanzgrube versenkt wurde. So könnte 
der Bürgerwald mit weiteren Baumpflanzungen mit besonderem 
Ereignissen z. B.: Hochzeit, Geburt, Taufe, Jugendweihe, Kon-
firmation, Erstkommunion, Firmung und sonstigen Anlässen, die 
letzte dabei ausgetrunkene Sektflasche als Flaschenpost mit 
Angaben zum Grund der Baumpflanzung Verwendung finden 
und in die Pflanzgrube mit versenkt werden. Das wäre in „hun-
dert Jahren“ für unsere Nachfahren vielleicht ein sehr interes-
santer Fund.

Franz Tscherney
Anwohner

Einladung: 1. Mai im Penniner Forst

Zum X. Mal laden wir wieder unsere lieben Gäste dorthin ein. 
Kaffee, Kuchen und auch Gegrilltes warten auf Ihre Abnehmer.
Wer noch nicht den Weg zu diesem herrlichen Ort gefunden 
hat, ist herzlich eingeladen, die ausgeschilderte Strecke zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad in Angriff zu nehmen.
In gemütlicher Runde können wir unsere Gedanken zu vielen 
Themen des Alltags austauschen und dabei noch die schöne 
Natur genießen.

Beginn:  14:00 Uhr
Ort:  Jagdhütte
Anfragen:  038327 60105

Mit freundlichen einladenden Grüßen

K.-A. Schley
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Räumlichkeiten für private Feiern  
oder Veranstaltungen …?

Die Gemeinde Wendorf bietet für ganztägige Veranstal-
tungen (Feiern, Jubiläen etc.) Räumlichkeiten im Gebäude 
der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf, im Neu Lüdershäger Weg 
5, zur Anmietung an. 

Das nachfolgende Nutzungsentgelt wird dafür erhoben:
Feuerwehr Wendorf, Neu Lüdershäger Weg 5 

Veranstaltungen  Nutzungsentgelt/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 120,00 € 
Kaution *  100,00 € 

*  Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch 
Vermieter. 

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit: 
Herr M. Funke, zu erreichen unter der Telefonnummer 03831 
445709 

A. Wipki

Pflanzen- und Samentauschbörse

Das Land(auf)schwung Projekt „Das grüne Netz der Klein- und 
Hausgärtner“ wird im Rahmen des Mai- und Nachbarschafts-
festes in Parow eine Pflanzentauschbörse anbieten. Dazu 
möchten wir alle Garteninteressierten recht herzlich einladen.
Bringen Sie an diesem Tag aus Ihrem Garten alle übrigen 
Pflanzen (z. B. Jungpflanzen, Kräuter, Zwiebelblumen, Zier-
gräser, Samen etc.) und/oder Gehölze, Beerensträucher und 
zu groß gewordenen Stauden mit und lassen Sie sich überra-
schen, welche Vielfalt zum Tauschen auf Sie wartet.

Wann:    Montag, 01.05.2017 (13:00 - 17:00 Uhr)
Wo/Treffpunkt:   Minimanufaktur, Dorfstr. 22 in Parow

     

lädt ein zum

Wann? Donnerstag, den 13. April 2017
Wo? Feuerwehr Neu Lüdershagen
Zeit? ab 18:00 Uhr
Für Essen und Getränke ist ausreichend gesorgt.

E-Mail: feuerwehrunddorfvereinwendorf@web.de

13.04.2017  Osterfeuer
21.04.2017  Jahreshauptversammlung
22.04.2017  Subbotnik
09.09.2017  Dorffest der Gemeinde Wendorf
03.11.2017  Laternenumzug

Termine vormerken, einfach reinschauen und ggf. E-Mail an: 
feuerwehrunddorfvereinwendorf@web.de

Der Vorstand

Räumlichkeiten zu vermieten! 

Im Amtsgebäude des Amtes Niepars, Gartenstraße 69a in 
18442 Niepars, sind folgende Räumlichkeiten kurzfristig für In-
teressenten zur Anmietung verfügbar. 

Im Erdgeschoss 
1. Raum: Größe 23,35 m2 
2. Raum: Größe 15,79 m2 

Die Benutzung des WC, Waschraum und Flurbereichs erfolgt in 
Gemeinschaftsbenutzung mit den anderen Mietern. 

Nettokaltmiete/m2: 7,50 € 

Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail unter vertragsma-
nagement@amt-niepars.de oder der Telefonnummer 038321 
66151 bei dem zuständigen Sachbearbeiter Herrn Wipki.



Niepars – 16 – Nr. 04/2017

Wer Sport treibt, hält sich fit! 

Die Gemeinde Steinhagen bietet allen sportlich interessierten Vereinen und Privatleuten die Möglichkeit zur Nutzung Ihrer Hallen 
für sportliche Zwecke, zu fairen Preisen. 

Hier ein kurzer Überblick über die Nutzungszeiten und Gebühren: 

Nutzungszeiten:
Ortsteil:  Halle:  wochentags:  am Wochenende:  zu beachten: 
________________________________________________________________________________________________________
Negast  Uwe-Brauns-Halle  07:00 - 22:00 Uhr  07:00 - 22:00 Uhr 
Steinhagen  Sporthalle Schule  07:00 - 22:00 Uhr  07:00 - 22:00 Uhr  (in d. Ferien) 
Steinhagen  Sporthalle Schule  16:00 - 22:00 Uhr  07:00 - 22:00 Uhr  (Schulzeit) 

Gebühren:
Vereine/private Gruppen (Gruppenstärke = ab 8 Personen)

Ortsteil:  Halle:  gemeindeeigene  gemeindefremde
  €/pro Stunde  €/pro Stunde
________________________________________________________________________________________________________
Negast  Uwe-Brauns-Halle  20,00  30,00
Steinhagen  Sporthalle Schule  20,00  30,00
Steinhagen  Sporthalle Schule  20,00  30,00

Privatpersonen (Erwachsene + Kinder/Jugendliche)
Ortsteil:  Halle:  Personengebühr  Personengebühr
  pro Erwachsene (ab 18 J.)  pro Kind/Jugendl. (bis 18 J.)
  €/pro Stunde  €/pro Stunde 
________________________________________________________________________________________________________
Negast  Uwe-Brauns-Halle  5,00  2,50
Steinhagen  Sporthalle Schule  5,00  2,50
Steinhagen  Sporthalle Schule  5,00  2,50

Ansprechpartner für Anmietung Uwe-Brauns-Halle:
Herr J. Selk, zu erreichen unter der Telefonnummer 0151 52938973 

Ansprechpartner für Anmietung Sporthalle Steinhagen:
Frau U. Tschernatsch, unter der Telefonnummer 038327 60649 (Schule Steinhagen) 
Frau M. Knoop, unter der Telefonnummer 038321 66115 (Amt Niepars) 

A. Wipki 

Sie suchen Räumlichkeiten für private Feiern oder Veranstaltungen ...? 
Die Gemeinde Steinhagen kann hier weiterhelfen. So können beide Sporthallen an den Wochenenden für ganztägige, private 
Zwecke, wie z. B. Familienfeiern, Jugendweihen, Jubiläen, Hochzeiten oder anderen kommerziellen Zwecken angemietet werden. 
Zu Groß? Dann mieten Sie einfach unsere kleineren Räumlichkeiten an den 2 anderen Gemeindestandorten. 

Folgende Nutzungsgebühren werden dafür erhoben:

Uwe-Brauns-Halle in Negast (Hauptstraße 23)
Veranstaltungen  Gebühr/Tag 
mit kommerziellem Charakter **  300,00 € *
Dritter mit privatem Charakter  100,00 € *

Sporthalle Steinhagen (Schulstraße 2) 
Veranstaltungen  Gebühr/Tag  
mit kommerziellem Charakter **  150,00 € *
Dritter mit privatem Charakter  75,00 € *

Sportanbau in Steinhagen (neben der Sporthalle) 
Veranstaltungen  Gebühr/Tag  
mit kommerziellem Charakter **  50,00 €
Dritter mit privatem Charakter  50,00 €

Räume Dorfbegegnungsstätte Negast (Hauptstraße 23) 
Veranstaltungen  Gebühr/Tag  
mit kommerziellem Charakter **  50,00 €
Dritter mit privatem Charakter  25,00 €

*  Für Auf- und Abbauarbeiten der Gemeinde im Rahmen der Veranstaltungsvorbereitung bzw. -nachbereitung wird eine Auf-
wandspauschale in Höhe von 100,00 Euro zusätzlich fällig. 

**  kommerziell = ausgerichtet auf die Erzielung von Einnahmen (Eintrittsgelder etc.) 

Ansprechpartner für Anmietung Uwe-Brauns-Halle/Dorfbegegnungsstätte Negast: 
Herr J. Selk, zu erreichen unter der Telefonnummer 0151 52938973 

Ansprechpartner für Anmietung Sporthalle Steinhagen/Sportanbau Steinhagen 
Frau U. Tschernatsch, unter der Telefonnummer 038327 60649 (Schule Steinhagen) 
Frau M. Knoop, unter der Telefonnummer 038321 66115 (Amt Niepars) 

A. Wipki
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KITA NEWS Langendorf

Fasching:
Was für eine närrischer 
Jahresabschnitt die Fa-
schingszeit doch ist. 
Nach dem langen Win-
ter kommt wieder mehr 
Farbe, Ulk, Trubel und 
Fantasie in unser Haus. 
Auch wir haben diese Zeit 
genutzt und uns intensiv 
mit der (5.) Jahreszeit be-
schäftigt.
Gemeinsam wurde über 
Fasching gesprochen, 
gebastelt und die Räum-
lichkeiten geschmückt. 
Schön bunt und lustig na-
türlich. Doch der schönste 
Moment ist natürlich der 
Faschingstag.
Am Dienstag, den 
28.02.2017 war es end-
lich soweit. Leckere Spei-
sen und bunte Brause 
sowie kleine Naschereien 
luden zum Frühstücks-
schlemmern ein. Danke 
an alle Eltern für die liebe-
volle Zubereitung.
Die Kinder waren die Mei-
ster der Verkleidung. Bob 
der Baumeister, Peter 
Pan, Biene Maja, Ritter, 
Waldfee, Anna und Elsa, Prinzessinnen, Piratenbraut, Sheriff, 
Vampir und Izzy haben sich an diesem Tag in der Kindertages-
stätte eingefunden. Die Erzieherinnen, die sich passend zum 
Märchen Rotkäppchen verkleidet hatten, spielten das Märchen 
mit Hilfe der Kinder nach.
Weitere Höhepunkte waren beispielsweise das Kinderschmin-
ken. Die Luftballons und das Konfetti luden zum toben und 
Spaß haben ein. Leider verging dieser Vormittag viel zu schnell.

Wir freuen uns schon auf das nächste Faschingsjahr!

Kinderhotel:
Das neue Angebot „ Kinderhotel“ für unsere Kindergartenkinder 
wurde am 10.03. erstmalig durchgeführt. In der Zeit von 17:00 
- 21:00 Uhr erlebten die Kinder spannende Stunden im kleinen 
Rahmen und Aktivitäten, die innerhalb der Öffnungszeit eher 
selten realisiert werden. So haben sie ihre eigene Pizza belegt. 
Ganz entspannt wurde diese dann bei dem Film „ Räuber Hot-
zenplotz“ ver-
speist. Danach 
wurden die Ta-
schenlampen 
ausgepackt, 
um unseren 
Hof zu erfor-
schen. Alle hat-
ten viel Spaß, 
sodass im Mai 
2017 das näch-
ste Kinderhotel 
stattfindet.

    

Bummi- Sportfest:
Am Dienstag, den 14.03. fuhren unsere Vorschüler mit viel Vor-
freude im Bauch zum Bummi-Sportfest nach Abtshagen. 
Nach dem Umziehen, staunten die drei Kinder über die rie-
sengroße aufgebaute Hüpfburg. Darüberhinaus glänzten die 
Kinderaugen ebenfalls bei dem Anblick der vielen unterschied-
lichen Sportstationen. 
Nach anfänglicher Schüchternheit blühten die drei auf und 
machten, mit sehr viel Freude, alle Angebote mit.

   

Nach zwei Stunden sa-
ßen wir alle erschöpft, 
aber glücklich, wieder zu-
sammen im Bus. Die Aus-
sage der Kinder, dass ih-
nen der heutige Tag sehr 
viel Spaß gemacht hat, 
zeigt, mit wie viel Freude 
sie am Bummi-Sportfest 
teilgenommen haben.

Weitere Informationen:
Lüttentreff - für Kinder im Alter von 9 Monate - 3 Jahre (1 Platz 
ist noch frei)
Jeden Freitag von 9:00 - 10:00 Uhr haben die Kinder und Eltern 
die Möglichkeit, mit uns zu spielen.
In der Kindergartengruppe sind 4 Plätze ab sofort frei!

Christina Knaut
Ihr Kita Team Langendorf

Die Nieparser Schule ist eine 
 „Starke Schule“

„Ja, so eine Schule ist schon echt toll, jede Menge Angebote 
für die jungen Leute - deshalb wurde Niepars bestimmt auch 
als `Starke Schule` ausgezeichnet“, so resümierten Franziska 
Bennemann und Heidi Sellenthin in ihrer kleinen Theaterprä-
sentation auf der Auszeichnungsveranstaltung zum Wettbewerb 
„Starke Schule-Deutschlands beste Schulen, die zur Ausbil-
dungsreife führen“ in Schwerin.
Bereits zum dritten Mal hatten sich die Nieparser Schüler und 
Lehrer an dem größten deutschlandweiten Schulwettbewerb 
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beteiligt und waren nach dem vierten Platz im Jahr 2013 nun 
unwahrscheinlich stolz, dass sie in diesem Jahr zu den Top 3 
im Bundesland gehörten. 
Der Wettbewerb wird von der Gemeinnützigen Hertie-Stiftung 
in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit, der 
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände, der 
Deutschen Bank Stiftung und dem Bildungsministerium durch-
geführt und findet alle zwei Jahre statt. Am 23.03.2017 fand im 
Goldenen Saal des Neustädtischen Palais in Schwerin die Aus-
zeichnungsveranstaltung statt.
Alle Siegerschulen, mit der Rostocker Krusensternschule als 
Landessieger, der Regionalen Schule mit Grundschule Gingst 
auf dem zweiten Platz und der Regionalen Schule
„Prof. Gustav Pflugradt“ auf Platz drei wurden mit einer sehr 
wertschätzenden Laudatio, einer Urkunde und einem Preisgeld 
geehrt.
Jens Matschenz als Vertreter der Arbeitgeberverbände er-
wähnte in seiner Rede nicht nur die kulturelle Vielfalt, die sport-
lichen Aktivitäten, Arbeitsgemeinschaften, Projekte, Schulpart-
nerschaften, die Schülerfirma und eine gesundheitsbewusste 
Lebensweise sondern er lobte auch das Resultat dieser Arbeit: 
Alle Schüler verließen die Nieparser Schule mit einem Ab-
schluss und gingen in Ausbildungsbetriebe oder weiterführen-
de Bildungseinrichtung über. Die intensive Berufsorientierung 
mit lokaler Berufsmesse und die enge Kooperation mit vielen 
Partnern ist ein fester Bestandteil dieser Schule, die auch wei-
terhin eine hohe Qualität des Unterrichts und die kontinuierliche 
Schulentwicklung anstrebt.
Der Titel „Starke Schule“ ist Anerkennung und Ansporn für die 
tägliche gemeinsame Arbeit.

Beate Berndt

Veranstaltungen der Kirchengemeinde 
Steinhagen im April

Gottesdienst 
am Sonntag, dem 2. April um 9:30 Uhr im Pfarrhaus

Mittwochskreis 
am Mittwoch, dem 5. April um 14:00 Uhr im Pfarrhaus

Konfirmandenunterricht 
am Samstag, dem 8. April von 9:00 bis 12:30 Uhr im Pfarrhaus 
Franzburg

Gottesdienst 
am Karfreitag, 14. April um 9:30 Uhr in der Kirche mit der Feier 
des Abendmahls und dem Chor

FamilienGottesdienst
am Ostersonntag, dem 16. April um 9:30 Uhr in der Kirche mit 
Taufe und dem Chor und Osternestersuche für die Kinder im 
Pfarrgarten

Wir wünschen allen ein fröhliches und buntes Osterfest!

Gottesdienst 
am Sonntag, dem 30. April um 9:30 Uhr in der Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen:
Jeden Donnerstag
Christenlehre  von 14:30 bis 15:30 Uhr  im Pfarrhaus
Chor  von 19:30 bis 21:00 Uhr  im Pfarrhaus

Für die Kirche Steinhagen wollen wir Kronleuchter anschaffen. 
Dazu kam die Idee aus dem Kirchgemeinderat für die Rund-
leuchter die Namen der Pastoren zu gravieren. Herr Kabirsch 
aus Negast hat in den Chroniken der Kirchengemeinde die Na-
men der Pastoren, die in den 500 Jahren nach der Reforma-
tion in der Kirche gepredigt haben, recherchiert. Diese wollen 
wir festhalten und auch sichtbar werden lassen - im Jahre des 
Reformationsgedenkens.

Auf dem zweiten Rundleuchter wollen wir auch Namen gravie-
ren lassen. Diese sind dann die Namen der ersten 20 Spender, 
die eine Summe von 200 € für die Beleuchtung spenden.
Eine gute Idee.
So tragen Sie mit zur Finanzierung der Beleuchtung bei, und 
die Kirchengemeinde bedankt sich bei Ihnen mit der Gravur 
Ihres Namens.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung und bedanken uns im Vo-
raus!

Dies ist ein erster Entwurf für die Form der Leuchter.
Darauf könnte auch Ihr Name stehen!

Ines Dobbe



Nr. 04/2017 – 19 – Niepars

Kirchengemeinde Pütte-Niepars 
im April 2017

Gottesdienste:

09.04., Palmarum
09:30 Uhr Niepars
 Gottesdienst zum Beginn der Karwoche
13.04., Gründonnerstag 
19:30 Uhr  Pütte
 Feier der Einsetzung des Abendmahls
14.04., Karfreitag
09:30 Uhr Niepars
 Karfreitagsgottesdienst
16.04., Ostersonntag
06:00 Uhr Niepars
 Osternachtsgottesdienst 
 anschl. Osterfrühstück im Pfarrhaus
09:00 Uhr Niepars
 Osterfestgottesdienst mit Abendmahl
23.04.
09:30 Uhr  Niepars
 Predigtgottesdienst
30.04.
10.00 Uhr Pütte
 Taufgottesdienst
 (ab Gründonnerstag finden die Gottesdienste in 

den Kirchen statt)
07.05.
14:00 Uhr  Viersdorf 
 Hof 1 bei Mackeprang 
 Beginn der Glockeneinholung mit Fahrrad oder 

Kremser (Plätze begrenzt) Viersdorf-Pantelitz-
Zimkendorf-Pütte

gegen  Pütte
15:00 Uhr Glockeneinzug 
 anschl. Kaffeetrinken
16:00 Uhr  Pütte 
 Gottesdienst mit Chor
14.05.
09.30 Uhr Niepars
 Lesegottesdienst mit Herrn Judt

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte-Niepars

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder:
Dienstag, am 11.04. und am 9.05. um 15:00 Uhr in Pütte

Chor:
ab 6. April jeden Donnerstag um 19:30 Uhr in Pütte 

Christenlehre:
13.05. von 9:00 - 13:00 Uhr in Niepars, Schulstr. 8

Konfirmanden:
mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr in Pütte

Kirchengemeinderat:
19.04. und 17.05. um 19:30 Uhr in Pütte

Arbeitsgruppe Gemeindeleben:
05.04. und 03.05. um 19:30 Uhr in Pütte

Unregelmäßige Veranstaltungen:

„Fastenandacht“
dienstags 11.04. um 18:30 Uhr (12 Minuten) in der Nieparser 
Kirche 

Fahrt nach Tellingstedt
In diesem Jahr möchten wir wieder unsere Partnergemeinde in 
Tellingstedt besuchen. Am 12.05 bis zum 14.05. gastieren wir 
dann bei unseren Freunden und verschaffen uns einen Einblick 

in ihre Gemeindearbeit und ihr Gemeindeleben. Den gemein-
samen Austausch genießen beide Seiten immer gerne. Für eine 
Unterbringung in Gastfamilien wird gesorgt. Interessierte wel-
che die Fahrt begleiten möchten, melden sich bitte bei Pastor 
Busse. Genaue Abfahrtzeiten werden noch bekannt gegeben. 

Kirchenputz
Mit dem Gründonnerstag wollen wir die Gottesdienste wieder 
in den Kirchen in Niepars und Pütte feiern, soweit die Tempe-
raturen dies zulassen. Doch bevor wir dort Gottesdienst feiern, 
muss der Staub des Winters beseitigt werden. Darum rufen wir 
auf zum Kirchenputz am Mittwoch, dem 05.04. um 16:00 Uhr 
in der Nieparser Kirche. Eine Woche später, am Mittwoch, 
den 12.04. wollen wir dann die Pütter Kirche saubermachen. 
Bitte helfen Sie uns dabei!

Unglaublich!
Kaum zu glauben, 
was alles in der Bibel steht.
Dass Jesus sich auf einen Flirt 
einlässt und der Frau dann den Weg 
öffnet zu einem erfüllten Leben.
Dass Gott seinen Sohn qualvoll 
sterben lässt und ihn dann am dritten 
Tag von den Toten auferweckt.
Dass der Apostel Paulus einen 
Kraftausdruck gebraucht und sich 
dann ausstreckt nach der Kraft 
der Auferstehung. 
Wenn es nicht in der Bibel stünde, 
wäre es kaum zu glauben.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch April 2017: 
Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er 
ist auferstanden. Lukas 24,5-6

Kirchenglocken

Pütte neuer Klang

ICH EMPFANGE ZUM LEBEN, ICH KLAGE DIE TODTEN,
ICH WEIHE ZUR FREUDE, ZUR TRAURICHKEIT EIN.

ICH RUFE ZUR HÜLFE WENN FLAMMEN ERWACHEN
UND STIMME NACH KÄMPFEN DAS SIEGESLIED AN.

So lautet die Inschrift der Pütter Glocke, die 1802 in der Stral-
sunder Glockengießerei Metzger gefertigt wurde. Sie ist die ein-
zige von drei Glocken und zugleich auch die kleinste, die uns 
nach den Kriegen des 20. Jahrhunderts geblieben ist. Noch im-
mer wird sie von Hand am Strick geläutet. Herr Wichering, der 
diese Arbeit vor jedem Gottesdienst über mehr als 25 Jahre 
geleistet hat, möchte aus Altersgründen nun den Glockenstrick 
weitergeben. Überlegungen im Kirchengemeinderat haben lei-
der zu keiner Person geführt und so werden wir nun die Glo-
cke mit einem elektrischen Antrieb ausstatten. Bei einer dazu 
notwendigen Glockenschau im Jahr 2016 durch den Glocken-
sachverständigen wurden gravierende Mängel in der Aufhän-
gung und am Klöppellager festgestellt. Darüber hinaus emp-
fahl der Sachverständige uns unbedingt, die Glocke durch die 
Ergänzung mit einer weiteren zu entlasten, da sie schon tiefe 
Gebrauchsspuren aufweist. Sehr genau bestimmte er auch mit 
Hilfe von veränderlichen Stimmgabeln den Ton der Glocke.
Der KGR entschloss sich, die Reparatur soll mit dem Einbau 
einer elektrischen Läuteanlage verbunden werden. Genau zu 
diesem Zeitpunkt erfuhren wir durch den Glockensachverstän-
digen von einem Angebot über zwei kleinere Glocken (5 und 7 
Zentner Gewicht) aus dem Jahr 1986, die aus einer Kirche in 
den alten Bundesländern abgehängt wurden, nun zum Verkauf 
stehen und sehr genau zu unserem Glockenton passen. Der 
KGR nahm nach längerer Diskussion und Prüfung der finanzi-
ellen Möglichkeiten dieses Angebot an.
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Am Sonntag, den 7. Mai um 14:00 Uhr werden diese beiden 
Glocken auf einem offenen Wagen den Weg von Viersdorf 
durch die Gemeinde zur Kirche nach Pütte nehmen. Die Glo-
ckengießer nennen das GLOCKENEINHOLUNG. Wir wollen sie 
per Fahrrad und Kremser diesen Zug begleiten. In Pütte wollen 
wir dann einen Kaffee trinken, während die Glocken abgeladen 
werden und um 16:00 Uhr gemeinsam Gottesdienst feiern. In 
den folgenden Tagen kommt dann die Firma Griwahn aus Grim-
men und baut die Glocken ein. 
Am 11. Juni soll alles fertig sein und die Glockenweihe gefeiert 
werden.

 
5 Zentner Glocke für Pütte   7 Zentner Glocke für Pütte

Niepars stillgelegt

Auch in Niepars wurden die beiden Glocken in diesem Zusam-
menhang überprüft. Leider stellte der Sachverständige an der 
Eisenhartgussglocke aus dem Jahr 1959 sehr starke Korrosi-
on fest, die sie zur Gefahr werden lässt und legte sie endgültig 
still. Diese Glocke war als Ersatz für die große, im 2. Weltkrieg 
durch die Materialrekrutierung eigezogene, Glocke in Apolda 
gegossen worden.
Bei der kleinen ebenfalls in Apolda gegossenen Bronzeglocke 
aus dem Jahr 1930 wurde der Ton bestimmt.
Der Förderverein der ev. Kirchen Pütte und Niepars e. V. hat 
auf seiner Jahres-mitgliederversammlung die Stilllegung der 
Glocke mit großer Betroffenheit zur Kenntnis genommen und 
einstimmig beschlossen, für die Neubeschaffung einer pas-
senden Bronzeglocke 5000,- EUR zur Verfügung zu stellen. 
Das ist der halbe Preis. 
Für die andere Hälfte müssen wir als Gemeinde nun gemein-
sam sorgen, damit in Niepars bald wieder gut hörbar die Glo-
cken zum Gottesdienst rufen, von Tod eines Gemeindegliedes 
berichten und den Abend verkünden.

Stillgelegte Glocke Niepars
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DANKE! Überraschung weit vor Ostern …

Wieder einmal großzügig zeigte sich die Firma Junkers Wär-
me Partner. Noch ist kein Ostern! Doch bereits vor einiger Zeit 
konnten sich unsere C-Junioren mal wieder über eine Überra-
schung freuen. Passend zu den Jako-Trainingsanzügen be-
kamen die Jungs Sporttaschen- und Trainingsbälle von Erima 
spendiert. Dieter Kirstein, Saturn Haustechnik, hatte ein Herz 
und trat als Sponsor auf. Die Spieler haben sich riesig gefreut, 
dass ihr Wunsch erfüllt wurde.
Alle Spieler und Trainer Thomas Kühl sagen „Vielen Dank“!

Mit sportlichen Grüßen

Martin Pillukat

Spiele im April

Die Mission „Klassenerhalt“ geht für die Männermannschaft der 
93er auch im April weiter. Des Weiteren starten beide Jugend-
mannschaften nach der Winterpause mit Auswärtsspielen in 
den regulären Spielbetrieb. Die C-Jugend um Trainer Thomas 
Kühl spielt in Garz, während die F-Jugend mit Trainer Torlaf 
Schumacher beim PSV Bergen gastiert.

Mit sportlichen Grüßen

Martin Pillukat

SV 93 Niepars sucht Nachwuchs  
für seinen Fußball-Kindergarten

Früh übt sich: Der SV 93 Niepars sucht für seinen „Fußball-
Kindergarten“ noch Kinder des Jahrgangs 2011 und jünger, die 
Spaß am Fußballspielen haben. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Trainiert werden die Kleinen von Toralf Schumacher, 
der sich auf viele Neuzugänge freut. Das Training findet voraus-
sichtlich ab Mai immer dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr auf 
dem Sportgelände in Niepars statt. Im Winter wird in der Halle 
trainiert. 
Weitere Infos, insbes. zu den Trainingszeiten für ein Schnup-
pertraining, gibt es bei:
Torlaf Schumacher
Tel.: 0160 5513684
Mail: sv93niepars@web.de

Mit sportlichen Grüßen

Martin Pillukat

Wohnungsbaugesellschaft mbH  
Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.:  038322 536-0
Fax:  038322 536-99
E-Mail:  info@wbg-richtenberg.de
Homepage:  www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23
2-Raum-Wohnung  49,86 qm
3-Raum-Wohnung  61,71 qm
4-Raum-Wohnung  75,25 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11
2-Raum-Wohnung  53,20 qm
Verbrauchsausweis; 106,9 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 1 a - c
3-Raum-Wohnung  61,41 qm
Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 9
3-Raum-Wohnung  59,00 qm
Verbrauchsausweis; 119,0 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1966
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Niepars, Ringstraße 2
3-Raum-Wohnung  59,70 qm
Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 
1971

Niepars, Ringstraße 3
2-Raum-Wohnung  47,90 qm
3-Raum-Wohnung  63,10 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 
1971

Niepars, Gartenstraße 67
2-Raum-Wohnung  50,78 qm
Altersgerechtes Wohnen mit Betreuungsangebot
Verbrauchsausweis; 85,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19
2-Raum-Wohnung  50,40 qm
Verbrauchsausweis; 125,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1963

Pantelitz, Hauptstraße 24 a - b
2-Raum-Wohnung  51,65 qm
Verbrauchsausweis; 168,0 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Hummeln-Beobachter  
gesucht 

Die Hummeln zäh-
len zu unseren be-
kanntesten Insek-
ten. Es gibt gut 20 
heimische Arten. 
Schon im Frühjahr 
zeigen sich die aus 
dem Winterschlaf 
erwachten Köni-
ginnen. Bis zum 
Sommer wachsen 
dann viele Arbei-
terinnen und die 
männlichen Droh-
nen heran. Meh-
rere Hummelarten 
sind noch häufig 
und bewohnen als wichtige Blütenbestäuber die Gärten unserer 
Ortschaften. Es sind Erdhummeln und Gartenhummeln. Aber 
auch Wiesenhummel, Acker-, Baum- oder Steinhummel lassen 
sich beobachten. Doch über ihre Häufigkeit weiß der NABU zu 
wenig und ruft im Rahmen eines Projekts aus Erträgen der Um-
weltlotterie BINGO! zur Mithilfe auf. 

Worum geht‘s bei „Hummeln im Garten“? 
Die häufigen sechs Hummelarten stehen im Mittelpunkt und 
sind oben abgebildet. In welchen Ortschaften kommen sie vor, 
und wie viele Arten? In diesem Jahr bittet der NABU, im eige-
nen Garten oder Park in der Nähe nach den verschiedenen 
„Brummern im Pelz“ Ausschau zu halten. Möchten Sie die Hum-
meln sicher identifizieren, erhalten Sie vom NABU weitere Hil-
fe. Und auch praktische Tipps zur Förderung der Hummeln. Je 
genauer wir Bescheid wissen, desto besser kann das deutsch-
landweite Verbreitungsbild der Hummelarten auf dem „Natur-
gucker“ gezeigt werden. So tragen Sie zu einem regionalen 
Tiererfassungsprojekt bei. Das nennt sich „Citizen Science“ - al-
so eine Forschung, bei der jeder mitmachen kann. Der NABU 
wünscht schon jetzt viel Spaß dabei. Und so können Sie Ihre 
Beobachtungen melden:

1) unter www.Naturgucker.de können Sie uns Ihre Hummelbe-
obachtungen aus diesem Jahr online melden und zugleich 
andere Meldungen einsehen.

2) oder Sie senden eine E-Mail mit Hummelfoto(s), Fundort 
und Datum, an unsere NABU-Geschäftsstelle in Barth unter 
info@NABU-NVP.de.

Danke an alle, die mitmachen! 

Ralf Schmidt
NABU Nordvorpommern

Veranstaltungsdaten  
der Außenstelle Rostock des BStU 

im April 2017

Samstag, 01.04.2017, 14:00 Uhr Öffentliche Führung
Mittwoch, 05.04.2017, 14:00 Uhr Unterwegs im Stasi-
Samstag, 08.04.2017, 14:00 Uhr Gefängnis 
Mittwoch, 12.04.2017, 14:00 Uhr Dokumentations- und 
(Nicht am Sa., 15.04.2107!) Gedenkstättein der 
Mittwoch, 19.04.2017, 14:00 Uhr ehemaligen U-Haft der 
Samstag, 22.04.2017, 14:00 Uhr Stasi in Rostock
Mittwoch, 26.04.2017, 14:00 Uhr (DuG)Hermannstr. 34 b
Samstag, 29.04.2017, 14:00 Uhr  (Eingang gegenüber Su-

permarkt)
 18055 Rostock

Noch bis 17.06.2017 Ausstellung
Öffnungszeiten: „Lernt polnisch“
Di. - Fr., 10:00 - 18:00 |  Solidarnośś, die DDR und
Sa., 10:00 - 17:00 die Stasi 
(So., Mo., an Feiertagen und  Eine Ausstellung des 
am 15.04.2017 geschlossen) Bundesbeauftragten für die 

Stasi-Unterlagen (BStU) 
 Dokumentations- und Ge-

denkstättein der ehema-
ligen U-Haft der Stasi in 
Rostock (DuG)

 Hermannstr. 34 b (Eingang 
gegenüber Supermarkt)

 18055 Rostock

10. April 2017, 18.30 Uhr Ausstellungseröffnung
Mo. - Fr., 10 - 14 Uhr Hoffnungsträger oder 

Staatsfeind?
 DDR-Jugend und Stasi 

an der Ostsee 
 Vortrag: Dr. Michael Heinz 

(BStU) 
 Veranstalter:
 Koeppenhaus - Litera-

turzentrum Vorpommern
 Bahnhofstr. 4, 17489 

Greifswald
 - in Kooperation mit BStU -
 Außenstelle Rostock

10.04. - 05.05.2017 Ausstellung
Di. - Sa., 14 - 18 Uhr Hoffnungsträger oder 

Staatsfeind?
 DDR-Jugend und Stasi 

an der Ostsee
 (Eine Ausstellung des Bun-

desbeauftragten für die 
Stasi-Unterlagen) Veran-
stalter:

 Koeppenhaus - Litera-
turzentrum Vorpommern

 Bahnhofstr. 4, 17489 
Greifswald

 - in Kooperation mit BStU -
 Außenstelle Rostock
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25. April 2017, 19:00 Uhr Vortrag und Gespräch
 Kooperation und Kontrol-

le
 Der lange Arm der Stasi im 

sozialistischen Ausland Re-
ferent: Dr. Georg Herbstritt 
(BStU)

 Moderation: Dr. Volker Höf-
fer (BStU) 

 Dokumentations- und Ge-
denkstättein der ehema-
ligen U-Haft der Stasi in 
Rostock (DuG)

 Hermannstr. 34 b 
 (Eingang gegenüber Su-

permarkt)
 18055 Rostock

Gilt immer:
Dokumentations- und Gedenkstätte in der ehemaligen U-
Haft der Stasi in Rostock (DuG):
•	 Dauerausstellung über den DDR-Staatssicherheits-

dienst
•	 „Über die Ostsee in die Freiheit. Maritime Fluchten aus 

der DDR“ (Dauerausstellung)
Hermannstraße 34 b (Eingang gegenüber Supermarkt) | 18055 
Rostock

Öffnungszeiten:
November bis Februar  Di. - Fr., 09 - 17 Uhr, Sa., 10 - 17 Uhr
März bis Oktober  Di. - Fr., 10 - 18 Uhr, Sa., 10 - 17 Uhr
(Mo., So. und an Feiertagen geschlossen)

ACHTUNG!!!
Achtung: Von Karfreitag bis Ostermontag (14. - 17.04.2017) 
ist die Dokumentations- und Gedenkstätte geschlossen!!!

Verbandsvorflut- und Deichschau 2017

Am Montag, dem 24.04.2017, findet die Verbandsvorflut- und 
Deichschau für das Verbandsgebiet des WBV „Barthe/Küste“ im 
Amtsbereich Niepars statt.

Gemäß § 5 Absatz 1 der Satzung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Barthe/Küste“ ist die Schau öffentlich.

Treffpunkt: 9:30 Uhr Amt Niepars, 18442 Niepars, Garten-
straße 69b, Sitzungsraum

Im Auftrag

gez. Schmidt
Geschäftsfahrerin
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www.traumurlaub-see.de
Tel.: 0178-5319513 I 039931-543679

www.stadthafen-malchow.com • info@ferienkontor-mv.de

Urlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

Im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte in der Inselstadt Malchow   
(Staatlich anerkannter Luftkurort seit 2005)

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Ferienhäuser
Malchower- 
Stadthafen

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Ferienhäuser & 

Ferienwohnungen 

für 2 - 4 und 6 Personen

Voll ausgestattet mit Küche, 

Bad und Wanne, WC, TV, Radio.

Mit direktem Blick 

auf den Malchower See und 

das historische Kloster

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0




